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Märstetten im November 2024

Kirchenvorsteherschaft Märstetten

1. Begrüssung

Wir begrüssen Sie herzlich zu unserer Budgetgemeindeversammlung am 19. Januar 2025 um 
10.45 Uhr in der Kirche Märstetten.

Das Protokoll der letzten Gemeindeversammlung vom 3. Mai 2024 können Sie auf unserer 
Website www.evang-maerstetten.ch unter «Dokumente» nachlesen. Wünschen Sie ein 
Exemplar in Papierform, so melden Sie sich bitte bei unserer Kirchenpflegerin Monika Hess
Tel. 071 659 01 00, E-Mail: kirchenpflege@evang-maerstetten.ch

Sollten Sie spezifische Fragen zum Budget oder zu anderen Geschäften haben, so bitten wir 
Sie, uns diese frühzeitig vor der Versammlung zukommen zu lassen. Sie geben uns die 
Möglichkeit, Ihre Fragen zu prüfen, abzuklären und eine Antwort vorzubereiten.

Das Budget 2025 ist in der Mindestfassung publiziert. Eine ausführliche Version ist auf unserer 
Website unter «Dokumente» aufgeführt.
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Besondere kirchliche Höhepunkte: 

Sternsinger unterwegs  ................................................................ 15. / 16. Januar 2025 

Ökum. Familiengottesdienst mit Suppentag  ............................... 9. März 2025 

Familiengottesdienst mit Tauferinnerung  .................................... 16. März 2025 

Karfreitag / Ostern  ....................................................................... 18. / 20. April 2025 

Konfirmation  ................................................................................ 4. Mai 2025 

Kirchgemeindeversammlung Rechnung 2024  ............................ 9. Mai 2025, 19.30 Uhr  

Lange Nacht der Kirchen ............................................................. 23. Mai 2025 

Ferien ohne Koffer  ...................................................................... 2. Juni - 4. Juni 2025 

Pfingstgottesdienst  ...................................................................... 8. Juni 2025 

Familiengottesdienst mit unseren 6. Kässler:innen  ..................... 15. Juni 2025 

«Sommerkirche», mit der Kirchgemeinde Wigoltingen-Raperswilen 6. Juli - 3. August 

Open-Air Gottesdienst zum Schulanfang  .................................... 10. August 2025 

Generationenwochenende  .......................................................... 5.-7. September 2025 

Bettagsgottesdienst mit dem Männerchor und Suppenzmittag .... 21. September 2025 

Reformationssonntag mit der KG Wigoltingen-Raperswilen  ....... 2. November 2025 

Laiensonntag  ............................................................................... 9. November 2025 

Ewigkeitssonntag  ........................................................................ 23. November 2025 

Weiterführende Informationen finden Sie hier: 

Diese Botschaft haben wir auf umweltfreundlichem Papier drucken lassen 

(100% Altpapier, FSC und Blauer Engel zertifiziert)

Diese Botschaft haben wir auf umweltfreundlichem Papier drucken lassen 

(100% Altpapier, FSC und Blauer Engel zertifiziert)
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2. Budget 2025

Bei einem unveränderten Steuerfuss von 25% ergibt sich in der laufenden Rechnung

Bei einem Gesamtaufwand von   CHF   901'856.00

Und einem Gesamtertrag von      CHF   877'726.00

Ein Aufwandüberschuss von        CHF    24'130.00

a) Erläuterungen
Hier folgen einige Punkte zur Erklärung des Budgets:

611 Kirche
Entmoosung Dach Kirche CHF 6'000 
Schliessanlage Kirche CHF 11’000
Entnahme aus Erneuerungsfonds für Schliessanlage CHF 11’000

613 Pfarrhaus/Unti-Zi./Kellerräume
Entmoosung Dach PfH/Garage CHF 7’000
Balkonsanierung PfH CHF 25’000
Entnahme aus Erneuerungsfonds PfH für Balkonsanierung CHF 25’000

614 Kirchgemeindehaus West
Schliessanlage KGH West CHF 3’000
Entnahme aus Erneuerungsfonds für Schliessanlage CHF 3’000

615 Kirchgemeindehaus Ost
Reparatur Fugen KGH Ost CHF 6’500
Entmoosung Dach KGH Ost CHF 3’000
Schliessanlage KGH Ost CHF 3’000
Entnahme aus Erneuerungsfonds für Schliessanlage CHF 3’000

763 Erneuerungsfonds
Entnahme aus Erneuerungsfonds für Schliessanlage Total CHF 17’000

764 Erneuerungsfonds Pfarrhaus
Entnahme aus Erneuerungsfonds PfH für Balkonsanierung CHF 25’000

781 Grabpflegefonds
Entschädigung von PG Märstetten (Sanierung Fonds) CHF 7’500
Übertrag KG Märstetten z.L. Erfolgsrechnung (Sanierung Fonds) CHF 7’500
Einlage in Grabpflegefonds (Sanierung Fonds) CHF 15’000

963 Kapitaldienst Finanzvermögen n.a.g.
Übertrag KG Märstetten z.L. Erfolgsrechnung (Sanierung Grabpflegefonds) CHF 7’500

 5

3. Anträge der Kirchenvorsteherschaft

a) Festsetzung des Steuerfusses 2025

Die Kirchenvorsteherschaft beantragt, den Steuerfuss bei 25% zu belassen.

b) Genehmigung Budget 2025

Die Kirchenvorsteherschaft beantragt, das vorliegende Budget 2025 zu genehmigen.

4. Objektkredit elektrische HV-Steuerung Kirche

Die elektrische Hauptverteilung (HV) unserer St. Jakobs Kirche Märstetten ist in die Jahre 
gekommen. Sie ist nicht mehr auf dem neuesten Stand und kann daher nicht mehr optimal 
genutzt und eingesetzt werden. Bei einer Erneuerung würde die Hauptverteilung ersetzt 
werden. Des Weiteren würde eine Umstellung der Heizungssteuerung erfolgen. Durch diese
neue Möglichkeit der gezielteren Einstellung der Heizungssteuerung kann stromsparender 
geheizt werden.

Unser Liegenschaftenverwalter und Elektroinstallateur EFZ hat folgende Offerte eingeholt und 
diese detailliert geprüft:

H. Rüetschi AG, Kirchturm- und Gebäudetechnik: Herstellung und Inbetriebnahme der 
Steuerung, OfferteCHF 45'000

B-Elektro, Märstetten: Montage und Anschluss der neuen Hauptverteilung, OfferteCHF 20'000

Die Kirchenvorsteherschaft erachtet die Erneuerung als notwendig, um die gesamte Anlage 
auf den neuesten Stand zu bringen und dadurch auch Kosten zu sparen. Die Kosten der 
gesamten Anlage würden nach Inbetriebnahme aktiviert und über 25 Jahre abgeschrieben.
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a) Antrag Objektkredit elektrische HV-Steuerung Kirche

Die Kirchenvorsteherschaft beantragt, die Ausgaben von CHF 65'000 gemäss dem hier 
vorliegenden Investitionsbudget zu genehmigen, die Anlage nach Inbetriebnahme zu 
aktivieren und die Ausgaben über die vorhandenen flüssigen Mittel zu finanzieren.

5. Berichte

a) Bericht der Thurgauer Kirchensynode

Die Synode ist das Parlament unserer Kirche. Jede Gemeinde entsendet mindestens eine 
Vertreterin oder einen Vertreter in die Synode, je nach Anzahl der Gemeindeglieder. Dabei 
bilden die insgesamt 113 Synodalen unsere Kirchenlandschaft im Thurgau ziemlich gut ab. 
Von diesen 113 sind 54 Frauen und 59 Männer, darunter 21 Pfarrpersonen.
Präsident der Synode ist Pfarrer Haru Vetsch aus Frauenfeld. Eine Besonderheit unserer 
Synode ist die Regel: wenn eine ordinierte Person Präsident der Synode ist, dann ist der 
Präsident bzw. die Präsidentin des Kirchenrates eine nicht-ordinierte Person. Im konkreten 
Fall ist das Frau Dr. theol. Christina Aus der Au. 

Im Parlament / Synode, die zweimal im Jahr zusammenkommt (abwechselnd in Weinfelden 
und in Frauenfeld), wird das Budget beschlossen und die Rechnung abgenommen. Sie gibt -
gemeinsam mit dem Kirchenrat - strategische und in Teilen auch operative Vorlagen für unsere 
Kantonalkirche und Kirchgemeinden. So auch in der Sitzung vom 24. Juni.

Bei der Rechnung und dem Jahresbericht 2023 gab es wenig zu diskutieren. Beides wurde 
einstimmig angenommen. Lange hingegen war die Diskussion über die Organisation des 
Konfirmandenjahres im Rahmen der Revision der Verordnung Kirche Kind und Jugend. Damit 
verknüpft war die Revision der Verordnung über die Besoldung der ordinierte Amtsträger und 
Amtsträgerinnen. Die Synode kam zum Schluss, dass es möglich ist, dass der 
Konfirmandenunterricht nicht nur von Pfarrer:innen sondern auch von anderen - entsprechend
ausgebildeten - Personen gestaltet und geleitet werden kann. Über den 
Konfirmandenunterricht wird festgehalten, dass er mindestens 40 Lektionen umfasst und dabei 
gemeinschaftsfördernde Aktivitäten berücksichtigt. So wird der Unterricht mit einem Lager 
oder einem Wochenende nun ergänzt, und auch das ist festgeschrieben, dass der 
Konfirmandenunterricht in der Regel im dritten Schuljahr der Sek beginnt. Voraussetzung ist 
die Erfüllung der von der Kirchenvorsteherschaft aufgrund der Verordnung KKJ erfassten 
Regelung über die Anzahl der Besuche. Der Konfirmationsunterricht endet mit der 
Konfirmation. 
All das wurde in eine neue Verordnung gegossen, die ab August 2025 wirksam wird. Neu ist 
in diesem Gesamtpaket über Kirche, Kind und Jugend zum Beispiel auch, dass die 
Kirchenvorsteherschaft darüber bestimmen kann, was passiert, wenn es einem Kind nicht 
möglich sein sollte den Unterricht zu besuchen. In Ausnahmefällen kann sie 
Sonderregelungen treffen. Auch die Zahl der Schülerinnen und Schüler pro Schulklasse wurde 
festgeschrieben: über längere Zeit mindestens 8 und höchstens 15 Schülerinnen und Schüler 
- und es besteht die Möglichkeit, den Unterricht interkonfessionell im Klassenverband zu 
erteilen. Diese Zahlen gelten auch für den Konfirmandenunterricht.
Zudem gilt grundsätzlich über alle Bereiche was unser Feiern mit Kindern und Jugendlichen 
angeht: es soll partizipativ und erlebnisorientiert gestaltet sein, damit Kinder und Jugendliche 
sich mit ihren persönlichen Begabungen einbringen und aktiv beteiligen können.
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Was nun die Gottesdienstbesuche angeht, gab es an der Synode eine ausgedehnte 
Diskussion. Für die vierte bis sechste Klasse beträgt die kantonale Richtzahl 20 Besuche, für 
die Sekundarstufe ebenso 20 und für das Konfirmandenjahr beträgt die Richtzahl 12. 
Erwachsenen- und Familiengottesdienste / kirchliche Feiern sind den Jugendgottesdiensten 
gleichgestellt. 
Auch die Frage nach der Gestaltung des Übergangs vom konfirmierten Jugendlichen zum 
Erwachsenen wurde angegangen. Hier gibt es einen neuen Paragrafen:  die Verantwortlichen 
der Kirchgemeinde machen den Jugendlichen/ Nachkonfirmierten ein Angebot für junge 
Erwachsene und sorgen für einen guten Übergang (was immer das heissen mag). 
Diskussionen gab es auch über eine Motion, die den Kirchenrat aufforderte, angesichts des 
sich abzeichnenden Pfarrmangels bei der Anerkennung der Ausbildung für den Kirchendienst 
grosszügiger zu sein. Sie erschöpfte sich darin, dass die Kirchenratspräsidentin Christina Aus 
der Au darauf hinwies, dass man die gemeinsamen Bestrebungen der deutsch-
schweizerischen Landeskirchen unterstütze, die bereits bestehenden Möglichkeiten der 
Anerkennung von universitären Ausbildungsgängen weiter auszubauen. Man könne sich auch 
vorstellen, den Dienst von Laienpredigern und Laienpredigerinnen zu erweitern. Aber man 
wolle da im Thurgau kein Extrazüglein fahren. 
Gegen Ende gab es Personelles:
Kirchenratsaktuar Ernst Ritzi, der über Jahrzehnte einfach angerufen werden konnte, wenn 
man ein rechtliches oder auch sonst ein Problem in der Gemeinde hatte, wurde auf Sommer 
2024 pensioniert. Neuer Kirchenratsaktuar ist Bernhard Rieder aus Frauenfeld. 
Bekanntgegeben wurde auch, dass Pfarrer Lukas Weinhold, Wängi, auf den 31. Mai 2025 als 
Kirchenrat zurücktritt.
Es bleibt interessant und in manchen Dingen auch spannend was in der Synode und in unserer 
Kirchenlandschaft passiert.

Märstetten, im Oktober 2024
Karl F. Appl, Synodaler

b) Bericht der Jugendarbeit

Dieses Jahr startete mit meinem Mutterschaftsurlaub, denn letzten Dezember kam unsere 
Tochter Judith Noa Bacher auf die Welt. Die Kennenlernzeit genossen wir sehr. In der 
Kirchgemeinde liefen die üblichen Projekte wie Sternsingen, Church4Kids, Chrabbeltreff und 
Jugendtreff wie gewohnt weiter, dank meinen Vertretungen. 

Jugendtreff
Für den Jugendtreff und den Zuwachs von unserer Teeniegruppe konnte ich nun einen neuen 
Leiter, Fadri Schubnell, gewinnen. Wir als Leiterteam freuen uns sehr über seine 
Unterstützung. 
Nun ist es auch schon zwei Jahre her, seit wir den Jugendraum gestaltet haben. Wir haben 
uns deshalb entschieden, ihn weiter umzugestalten. Die derzeitigen Teens haben wieder 
frischen Wind in den Raum gebracht. Tischkicker und auch das Kirchengelände werden mit 
grosser Freude jeweils am Freitagabend von ihnen genutzt und erfüllt, was uns als Gruppe 
sehr freut. 

Church4Kids
Das Church4Kids ist zurzeit unser meist besuchtes Angebot im Bereich Kinder. Es ist ein 
Kindergottesdienst, der auf die Relischüler angepasst ist und mit viel Kreativität, Lachen, 
Spass und Gottes Begegnung gefüllt ist. Anschliessend gibt es Abendessen für alle, das 
vorzugsweise die Eltern der Kinder im Kirchgemeindehaus für die Gruppe vorbereiten. 
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Abgeschlossen wird der Anlass mit gemeinsamer Spielzeit in und um Kirche und 
Kirchgemeindehaus. 

Chrabbeltreff
Auch hier erfreuen wir uns über eine konstante kleine Gruppe, die sich alle zwei Wochen, 
ausser in den Schulferien, trifft. Gemeinsam können die Kinder krabbeln, spielen und die Welt 
erkunden. Für die Eltern ist es eine gute Plattform, um sich über aktuelle Themen zu 
unterhalten und Ideen und Unterstützung mit den anderen Eltern zu teilen. 

Laienpredigerausbildung
Nach meinem Studium habe ich den Entschluss gefasst, dass ich gerne weiterhin in der Kirche 
predigen möchte. Daher besuche ich nun die Laienpredigerausbildung der Kantonalkirche 
Thurgau. Diese werde ich im Sommer 2025 abschliessen. 

Laiensonntag - Zukunftsträume
Träume, das Thema begleitet uns schon seit Anbeginn. Was wir uns erträumen, was andere 
von unserer Zukunft erträumen, was wir uns von der Kirche erträumen oder auch was Gott für 
unsere Zukunft parat hat. Doch wie finden wir das heraus, und wo können wir uns einen Raum 
mit Gott schaffen, wo wir über uns und unsere Träume mit ihm bereden können? Diese 
Möglichkeit, diesen Raum wollen wir den Gottesdienstbesuchern geben.

Adventszeit
Dieses Jahr dürfen wir die Adventszeit mit dem Adventsfenstereröffnungsgottesdienst 
einläuten. Dazu werden die Kigo-Kinder unter der Leitung von Sonja Bär und Jacqueline 
Narbel das erste Fenster gestalten, das wir dann feierlich am 1.12. öffnen werden. 

Märstetten, im Oktober 2024
Angela Bacher-Plüss, Jugendarbeiterin

Familiengottesdienst am «Rutsch&Flutsch», 11. August 2024
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c) Grüner Güggel

Als sichtbarstes Zeichen der Aktivitäten der Arbeitsgruppe «Grüner Güggel» wurde an der 
Kirchenmauer Ost eine Sandlinse gebaut. Die Sandlinse dient unter anderem Wildbienen als 
Nistplatz. Wildbienen sind oft Solitärbienen, die keine grossen Völker bilden. Sie nutzen häufig 
Sand- oder Erdsubstrate zum Graben ihrer Niströhren. In einer Sandlinse finden sie nicht nur 
geeigneten Boden, sondern auch die notwendige Isolation vor Fressfeinden und 
Witterungseinflüssen. Die Erhaltung und Schaffung von Sandlinsen trägt somit zur Förderung 
der Biodiversität und der Bestäuberpopulationen bei.
Was im Frühling 2024 mit einer gemeinsamen «Loch graben»-Aktion begann, konnte unser 
Umweltteam Grüner Güggel im Herbst abschliessen. Aus einem Beet mit alten Baumwurzeln 
führten wir drei Anhänger gefüllt mit Erde und Altholz ab. Unser Mesmer zimmerte aus Brettern 
eine Einfassung als Wurzelsperre, damit sich das Material nicht durchmischt oder 
abgeschwemmt wird. Anschliessend holten wir auf einer Baustelle kübelweise Steine, um die 
Bretter zu stützen. 
Am 14. September schaufelten wir dann drei m3 Sand in die Grube, welchen Nachbar Stefan 
Hess zuvor mit seinem Anhänger in Tägerwilen abgeholt hatte. Es handelt sich dabei um 
sogenannten Kabelsand, der auch im Strassenbau verwendet wird und im Betonwerk 
Tägerwilen auf Anfrage verfügbar ist. Kleinere Mengen Wildbienensand gibt es auch in 
Gartenzentren zu kaufen. Damit die Katzen aus der Umgebung die Sandlinse nicht 
verunreinigen, wurde sie mit einem Metallgitter versehen. Nun hoffen wir auf regen 
Flugverkehr und zahlreiche Nist-Gäste im nächsten Frühling.
Neben praktischen Tätigkeiten stellt die AG «Grüner Güggel» auch einen Umweltbericht 
zusammen. Der aktuelle 2023 ist auf der Homepage unter https://evang-
maerstetten.ch/gruener-gueggel/ aufrufbar. Daraus wird ersichtlich, dass sich unsere 
Bestrebungen auszahlen und über die Jahre weniger Elektrizität, Wasser, etc. verbraucht wird. 

Bild: Arbeit an der Sandlinse
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d) Eindrücke des Generationenwochenendes (GEWO) vom 30. August – 1. September

„Ich gseh öppis, wa Du nöd gsesch“, hiess das Motto des 11. GEWOs in Gais. 40 Personen 
unterschiedlichen Alters verbrachten vom Freitagabend bis am Sonntag das erste 
Septemberwochenende miteinander, mit Basteln, Geschichten hören, Singen, und last but not 
least, gutem Essen. Das Küchenteam mit Doris Boltshauser, Luzian Schmid, Urs Stähli und 
Hans Zwicky zauberte die leckersten Dinge auf den Tisch. Sonja Bär war für die Betreuung 
der kleineren Kinder zuständig und fertigte mit ihnen tolle Naturbilder, Pascal Bürgi bestritt, 
zusammen mit Fadri Schubnell, einen „Sehbeeinträchtigungs-Parcours“ für die Teenies und 
Pfr. Tobias Arni leitete einen Workshop zum Thema „Gottesbilder und unsere Erfahrungen mit 
dem, was uns übersteigt.“ Wandern, miteinander spielen, malen, singen und Gottesdienst 
feiern, standen zudem auf dem Programm. Ein abwechslungsreiches Programm, das die 
Gesamtleiterin Lisa Schmid-Lindner mit ihrem Team zusammengestellt hatte.
Markieren Sie sich schon jetzt das 12. GEWO im Kalender 2025, und zwar vom Freitag, 5. 
September – Sonntag, 7. September 2025.

6. Verschiedenes und Umfrage
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Liebe Kirchgemeindemitglieder

Wir bedanken uns für Ihre Kirchensteuern!

Sie ermöglichen es uns, unserem Auftrag als Kirchgemeinde gerecht zu werden und 
vielfältigste christliche, lebensfördernde und Werte vermittelnde Angebote vom Kleinkind bis 
ins Seniorenalter anzubieten.

Leider ist Vielen nicht bekannt, wieviel Kirchgemeinden leisten. «Tue Gutes und sprich 
darüber», ist keine evangelisch-reformierte Tugend. Lieber will man im Stillen helfen und nicht 
viel an die grosse Glocke hängen.

Und doch ist es nötig, auch vom Guten zu sprechen, denn jeder Kirchenaustritt ist einer zu 
viel. Bitte erzählen Sie anderen, wie vielfältig die Angebote für Kinder, Familien, Erwachsene 
und Senior:innen sind. 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.evang-maerstetten.ch

Vielen Dank, dass Sie unsere Arbeit mitfinanzieren, mittragen und sich auch ehrenamtlich und 
freiwillig engagieren.

Gemeinsam sind wir Kirche!

Falls Sie eine Aufgabe in unserer Kirchgemeinde suchen, um Ihre Talente einzusetzen, dann 
kommen Sie auf uns zu.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
Bitte melden Sie sich bei einem
Mitglied der Kirchenvorsteherschaft
oder direkt bei mir.

Hans Zwicky,
Präsident der Kirchenvorsteherschaft,
Tel. 078 823 24 88
E-Mail: praesidium@evang-maerstetten.ch

 

KI generiertes Bild zu den Stichworten: Kirche als 
Gemeinschaft, verschiedene Generationen 
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Evang. Kirchgemeinde Märstetten
Märstetten, Ottoberg, Boltshausen,
Altenklingen, Uetwilen, Zwickyhof 1'069 Mitglieder (Stand 22.11.2024)

Stimmberechtigte Mitglieder 899 Stimmberechtigte

Kirchenvorsteherschaft Ressort:
Hans Zwicky Präsidium
Pascal Bürgi Liegenschaften
Lisa Schmid-Lindner Kirche, Kind und Jugend (KKJ)
Barbara Bürki Aktuariat
Monika Hess Kirchenpflege (Finanzen)
Bernd Graf Diakonie und Soziales
Pfr. Tobias Arni Pfarrer, Gottesdienst 071/ 657 12 17

Öffentlichkeitsarbeit

Rechnungsprüfungskommission
Willi Spring Revisor
Jürg Gurtner Revisor
Brigitte Schöni Kellenberger Suppleantin

Wahlbüro / Urnenoffiziant:innen
Hans Zwicky Präsident
Barbara Bürki Aktuarin
Heidi Markgraf
Yvonne Gurtner
Judith Rothen

Sekretariat Blanca Appl 071/ 530 06 04

Mesmer Martin Bär

Stellvertreterinnen Mesmer Judith Rothen, Blanca Appl

Vermietung Kirchgemeindehaus Martin Bär
mesmer@evang-maerstetten.ch

Katechetinnen (Religionslehrpersonen) Lisa Schmid-Lindner
Claudia Leuenberger
Angela Bacher-Plüss

Jugendarbeiterin Angela Bacher-Plüss

Organist:innen Ruth Gysel, Theo Stähli
Markus Schmid, Micha Bacher

Abgeordneter Synode evang. Landeskirche Pfr. em. Karl F. Appl
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Evangelische Kirchgemeinde Märstetten

Stimmrechtsausweis

Für die Gemeindeversammlung
vom 19. Januar 2025

Dieser Ausweis ist abzutrennen und an der
Gemeindeversammlung abzugeben!

 

 


